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Verordnung, die Aufhebung der Deutschen Grundrechte betressend.

Wir Heinrich der Zwei und Sechzigste von Gottes Gna-
den Jüungerer Linie und des ganzen Stammes Accltester regieren-
der Fürst Reuß, Graf und Herr von Plauen, Herr zu Greiz,

Kranichfeld, Gera, Schleiz und Lobenstein 2c. 2c.
Die deutsche Bundesversammlung hat in der Sihung vom 23. August 1851 nach-

stebenden Beschluh gefahe:
ie in Frankfurt unterm 27. Dezember 1818 erlassenen, in dem Enkwurfe

einer Verfassung des deutschen Reiches vom 28. Mär#. 1810 wiederpollen soge-
nanneen Grundrechte des deutschen Velkes können weder als Reichsgesetz, noch
soweit sie nur auf Geund des Einfährungsgesebes vom 27. Dezember 1818 der
als ein Theil der Reichsversassung in den einzelnen Staaken für verbindlich er-
kläret sind, fue rechtsgiltig gehalten werden. Sie sind deshalb in soweit in allen
Staaten als aufgehoben zu erklaren. Die Regierungen derjenigen Staaten, in
denen Bestimmungen der Grundrechte duech besondere Gesehe in das Leben gern-
fen sind, sind verpflichter, sosort die erforderlichen Einleitungen zu treffen, um
diese Bestimmungen anßer Wirksamkeit zu setzen, insosern ie mit den. Bundesge-
seben oder den ous zesp ochenen Bundeszwecken um Widerspruch te#

Nachdem nun die in das diesseitige Staatsgrundgeses vom 30. Nauember 1849 aus-
genommenen grundrechtlichen Bestimmungen einer, dem vorstehenden Bundeebeschlusse ent-
sprechenden Revisten unter Mitwirkung des erslen ordentlichen Landtags unterworsen worden.
sind, so machen Wir nunmehr den obigen Bundesbeschluß hierdurch nicht blos bekanmr,
sendern sehen auch das Reichsges vom 27. Driember 1848, wie solches in Unseren
Landen durch dos Am'is-- und Verordnungsbluct vom Jahre 1810 Nr. 2 und durch die
Gesetlammlung Band 7 Nr. 96 umer Zisser 210 publizirt worden ist, hierdurch seinem
gaujen Inbalee nach insoweit außer Krase, als ulcht einzelne Belskimmungen in dos neue
Sctaategrundgeseh vom heutigen Tage oder soust in besondere Landesgesetze ousgenemmen woc-
den sind.

Urkundlich Haben Wir die gegenmärtige Verardnung (öchstrigenhändig vollzogen und
Unser Landessürslliches Instegel beidrucken lassen.

So gescheben Schloß Schlelz, den 14. Apcil 1852.

Din Heinrich der 62. Jüngerer Linie Fürst Reuß.
von Bretschneider.


